Anlage 11


Maßgeblichen Einfluss auf den Schulerfolg haben auch Aspekte aus dem emotionalen Bereich, wie z. B. Nervosität in Prüfungssituationen. Hierbei spielen Informationen über das subjektive Erleben der jeweiligen Situation eine zentrale Rolle für Interventionsmöglichkeiten von außen (Lehrkraft, Eltern etc.). Das Einholen der Schülerperspektive, z. B. über Fragebögen, ist also wesentliche Voraussetzung für individuell angepasste Unterstützungsmaßnahmen in diesem Bereich. Gleichzeitig kann sich der Schüler anhand altersgemäß formulierter Fragen selbst über manche für ihn relevante Zusammenhänge bewusst werden. Hier ein Beispiel:
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	Fragebogen zu deinem Lernverhalten

Name: _________________________

	WIE LERNE ICH?
	Bitte kreuze an, was für dich am besten zutrifft! (nur 1 Kreuz)

	Ich mache meine Hausaufgaben an einem Ort, an dem ich ungestört arbeiten kann.
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Ich habe Schwierigkeiten, mit den Hausaufgaben überhaupt anzufangen.
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Ich erreiche bei den Hausaufgaben das, was ich mir vorgenommen habe.
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Meine Eltern helfen mir bei den Hausaufgaben.


	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Meine Hausaufgaben unterbreche ich durch andere Dinge, z. B. telefonieren, etwas essen.
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Ich mache gezielt Pausen, wenn ich lerne.


	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Es fällt mir schwer nach einer Pause wieder anzufangen. 
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Ich lerne bei laufender Musik/TV/VIDEO.


	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Wenn ich etwas nicht verstanden habe, frage ich den Lehrer.
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten


	Der Zeitdruck bei Klassenarbeiten macht mir zu schaffen.
	sehr stark
	ziemlich stark
	kaum
	überhaupt nicht

	Vor Klassenarbeiten habe ich Angst.

	sehr stark
	ziemlich stark
	kaum
	überhaupt nicht


	Bei Klassenarbeiten vergesse ich Dinge, die ich vorher genau gekonnt habe.
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Beim Lesen eines Textes erkenne ich das Wesentliche auf Anhieb.
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten

	Ich denke: „Gestern wusste ich die neu gelernten Vokabeln noch, heute sind sie fast alle wieder weg!“ 
	fast immer
	oft
	manchmal
	ganz selten


	Ich arbeite nur für Fächer, die mich interessieren.
	stimmt
	stimmt teilweise 
	stimmt weniger
	stimmt gar nicht

	Ich bin faul.
	stimmt
	stimmt teilweise 
	stimmt weniger
	stimmt gar nicht

	Ich ärgere ich mich selbst, wenn ich vor einer Prüfung zu wenig lerne.
	stimmt
	stimmt teilweise 
	stimmt weniger
	stimmt gar nicht

	Ich stelle im Unterricht keine Fragen, weil die anderen diese Fragen dumm finden könnten.
	stimmt
	stimmt teilweise 
	stimmt weniger
	stimmt gar nicht

	Ich glaube, dass ich in einer anderen Art und Weise lernen sollte.
	stimmt
	stimmt teilweise 
	stimmt weniger
	stimmt gar nicht

	Ich hoffe, dass ich endlich lerne, ....
	..._______________________________________

(Bitte führe den Satz der linken Spalte zu Ende.)
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